
  Schulleitung 
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   Feuer oder Rauch wird bemerkt 

 Feueralarm auslösen, um die anderen Jugendlichen und Lehrpersonen zu 
informieren 
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   Brand auch parallel über Tel. / Handy melden 

 Notruf: 112 anrufen  
WER meldet? WAS ist passiert? WO ist es passiert?  
WIE viele Verletzte? Warten auf Rückfragen! 
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 Menschenrettung geht vor Brandbekämpfung!  

 Jede Lehrperson verlässt mit ihren Schülerinnen und Schülern auf direktem Weg 
das Schulhaus.  
(> gekennzeichneter Fluchtweg!) 

 Bei Rauchentwicklung schließen sich die betroffenen Brandschutztüren 
automatisch. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verhalten im Unterrichtsraum: 

 Jacken mitnehmen, aber nicht anziehen lassen 

 Anzahl der Schüler im Raum feststellen 

 Fenster schließen, wenn dafür noch Zeit bleibt 

 Raum geordnet und ruhig, aber rasch verlassen 

 Kontrolle des Raumes, niemand darf zurückbleiben 

 Nachhut bestimmen 

 Türen schließen, aber nicht absperren 

  Schülerinnen und Schüler ohne Aufsicht schließen sich rasch einer anderen Klasse 
an und verlassen das Haus 

 Bei Verrauchung oder anderen Hindernissen: 

 Ohne Panik zurück zum Ersatzfluchtweg, ist dieser nicht begehbar, zurück in das 
Klassenzimmer gehen. 

 Sich am Fenster für die Feuerwehr bemerkbar machen, notfalls noch einmal 112 
anrufen und die Lage melden. 
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  Menschenrettung geht vor Brandbekämpfung!  

 Wenn möglich, Brand bekämpfen! 

 Feuerlöscher verwenden, in jedem Stockwerk befinden sich mehrere Feuerlöscher 
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 Die Lehrer versammeln sich mit ihren Klassen beim Sammelplatz.  

 Unbedingt 15 Meter Abstand zum Gebäude einhalten! 

 Anzahl der im Klassenzimmer anwesenden Schüler mit der tatsächlichen Anzahl am 
Sammelplatz vergleichen. 

 Lehrer melden der Schulleitung, ob alle Schüler und Schülerinnen versammelt sind. 

 Fehlende Schüler müssen unbedingt sofort der Schulleitung gemeldet werden.  

 Schulleitung meldet der Feuerwehr, ob sich noch Personen im Schulhaus befinden. 

 Die Klassen warten geordnet am Sammelplatz auf weitere Anweisungen.  

 Für erkrankte und behinderte Schüler muss vorgesorgt werden. 
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  Pro Schuljahr werden mindestens zwei Probealarme durchgeführt. 

 Jeder Alarm muss ernst genommen werden! 

 Ziel dieser Übung ist es, das richtige Verhalten bei Ausbruch einer Gefahr zu üben! 

 Die Schüler sollten die wichtigsten allgemeinen Regeln kennen und beherrschen. 
Das betrifft vor allem: 
 Ruhe bewahren  
 Rasche Räumung des Hauses 
 Aufsuchen des Sammelplatzes 
 Feststellung der Vollzähligkeit 

http://www.feuerwehr-kempten.de/html/umgang_mit_feuerloschern.html

